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Vorstellung

• Prof. Dr. Thomas Maissen: Programmbeauftragter 
ERASMUS/ELAN/Deutsch-Französischer Master

• Dr. Werner Bomm: Fachstudienberater Historisches Seminar

• Alexandra Braye: ERASMUS Hochschulkoordination der ZUV

• Florian Pfeiffer: Koordination des Deutsch-Französischen 
Masterprogramms

• Tim Ehrmann: ERASMUS- und ELAN-Koordination

• Sophie Welkenbach: ERASMUS-Assistentin



Ablauf des Infoabends

1. Begrüßung durch Prof. Dr. Thomas Maissen
2. Tim Ehrmann: Überblick zu Erasmus+

3. Dr. Werner Bomm: Anrechnung von Studienleistungen
4. Tim Ehrmann: Vorstellung des ELAN-Programms

5. Tim Ehrmann: Übersicht zu unseren Partnerinstitutionen

6. Sophie Welkenbach: Erfahrungsbericht (Poitiers)

7. Florian Pfeiffer: Vorstellung des Deutsch-Französischen 
Masterprogramms

8. Alexandra Braye: Wege ins Ausland außerhalb des Historischen Seminars



Prof. Dr. Thomas Maissen
Begrüßung



Auslandsstudium allgemein

„den Horizont erweitern“

Kompetenzen für
den Studienverlauf

Wissenschaftliche
Kompetenzen

Persönlichkeits
-entwicklung



„EuRopean Community Action Scheme for the
Mobility of University Students“

• weltweit größtes Austauschprogramm seit 1987

• mehr als 700 Studierende Heidelbergs nutzen dieses 
Angebot jährlich

• Die Universität Heidelberg kooperiert derzeit mit ca. 300 
Partneruniversitäten 

• Bewerbung nur einmal pro Jahr möglich; 

Frist: 15. Februar 2025
Desiderius Erasmus v. Rotterdam (1523) 

von Hans Holbein dem Jüngeren



Aber: Alle Angaben unter Vorbehalt der verfügbaren Mittel. Weitere Infos zur finanziellen Förderung finden Sie 

über die Seiten des Outgoing-Office Heidelberg.

https://www.uni-heidelberg.de/de/international/erasmus/outgoing/umfang-des-mobilitaetsstipendiums


Aber: Alle Angaben unter Vorbehalt der verfügbaren Mittel. Weitere Infos zur finanziellen Förderung finden Sie 

über die Seiten des Outgoing-Office Heidelberg.

Zusätzliche Finanzielle Förderung I – Aus Erasmusmitteln
Reisekostenpauschale

= Reisen, die überwiegend mit „nachhaltigen“ 
Verkehrsmitteln durchgeführt werden (Bus, Bahn, 
Fahrrad, Fahrgemeinschaft etc.)

https://www.uni-heidelberg.de/de/international/erasmus/outgoing/umfang-des-mobilitaetsstipendiums


Aber: Alle Angaben unter Vorbehalt der verfügbaren Mittel. Weitere Infos zur finanziellen Förderung finden Sie 

über die Seiten des Outgoing-Office Heidelberg.

Zusätzliche Finanzielle Förderung I – Aus Erasmusmitteln

Zusatzförderung für Teilnehmende mit geringeren Chancen – Social Top-Up

Höhe: 250€/Monat (8,33€/Tag) für dieselbe Laufzeit wie das Erasmus-Stipendium

Antragsberechtigte:
• Studierende mit GdB ≥20 (oder nachgewiesener Behinderung/chronischer Erkrankung, 

wegen der finanzieller Mehrbedarf besteht)
• Studierende, die mit Kindern ihren Auslandsaufenthalt durchführen
• Erstakademiker*innen

Genaue Bedingungen und Fristen zur Bewerbung werden rechtzeitig (durch die ZUV) 
bekanntgegeben!

https://www.uni-heidelberg.de/de/international/erasmus/outgoing/umfang-des-mobilitaetsstipendiums


Zusätzliche Finanzielle Förderung II – Aus Nicht-Erasmusmitteln 
Nicht Kombinierbar
• Eine Doppelfinanzierung derselben Aktivität aus EU-Mitteln ist nicht möglich
• Nicht gestattet ist die Kombination mit einem Stipendium der Baden-Württemberg-Stiftung

Kombinierbar
• BAföG-berechtigte Studierende können für einen Auslandsaufenthalt mit Erasmus+ BAföG in 

Anspruch nehmen
→ Frühzeitig (min. 6 Monate vor Aufenthalt) Antrag stellen! Weitere Infos unter www.bafög.de
• Die meisten nationalen, regionalen und sonstigen Förderungen (Ministerien, 

Regionalbehörden, private Stiftungen, teils auch DAAD) sind mit dem Mobilitätsstipendium 
kombinierbar

→Wichtig: Der Mobilitätszuschuss darf nicht auf die weiteren Förderungen angerechnet, diese 
also weder gekürzt noch ausgesetzt werden.

→ Informieren Sie sich frühzeitig über einzureichende Nachweise zur Vereinbarkeit der 
Finanzförderungen!

http://www.bafög.de/


Krankenversicherung

Außerdem:
• Gesetzliche Krankenkassen: teils Sozialversicherungsabkommen (europäische 

Versicherungskarte)
→ Prüfen, wie die Bedingungen für das Zielland bei der eigenen Krankenkasse aussehen
→ Zu beachten: Zumeist nur absolute Grundversorgung!
• Private Krankenkassen: Zumeist keine Sozialversicherungsabkommen 
→rechtzeitig über Versicherungsschutz im Ausland informieren
• Studentische Krankenversicherung: je nach Partner bei der Immatrikulation

Bei allen weitergehenden Fragen zu Versicherungen wenden Sie sich bitte an Sonja Lademacher 
(sonja.lademacher@zuv.uni-heidelberg.de), bzw. direkt an Ihre Versicherer

mailto:sonja.lademacher@zuv.uni-heidelberg.de


Eine vollständige Bewerbung enthält:

• Motivationsschreiben (1–3 Seiten mit bis zu drei Prioritäten für den Austausch)

• Lebenslauf

• Transcript of Records

• Abiturzeugnis (; für Masterstudierende zusätzlich Bachelorzeugnis)

• (Sprachnachweise)

→bis 15.2.2026 an erasmus.geschichte@zegk.uni-heidelberg.de senden!

mailto:erasmus.geschichte@zegk.uni-heidelberg.de


Was kommt ins Motivationsschreiben?

• Bezug zum Profil der Wunschuniversität: Schwerpunkte in Lehre und
Forschung / Relevanz für das eigene Studium

• Bezug zum Wunschziel des Austausches: Weshalb diese Stadt? Weshalb 
dieses Land? (Bis zu drei Prioritäten)

• Welche Kenntnisse (z.B. Sprachen) bringen Sie bereits mit? Welchen 
Zweck verfolgen Sie mit Ihrem Aufenthalt?



Ablauf der Erasmusbewerbung

1. Informieren Sie sich ausführlich: Moodlekurs oder Website des Historischen Seminars

2. Bewerbungsfrist: 15. Februar
(Sprachnachweise spätestens bei der Einschreibung an der Gasthochschule nachreichen!)

3. Zu- bzw. Absage: Mitte März 2026

Bei einer Zusage Bei einer Absage

• Bestätigen Sie innerhalb von 2 Wochen
Ihren Platz

• Folgen Sie den Anweisungen in der Mail
(Mobilitätsdatenbank, Learning
Agreement, Grant Agreement)

• Termin bei den Studienberatern

• Bewerben Sie sich auf Restplätze
• Informieren Sie sich auch über

Restplätze an anderen Fakultäten

→ Generell ist es möglich sich an
mehreren Fakultäten zu bewerben!

https://moodle.uni-heidelberg.de/course/view.php?id=30012
https://www.hist.uni-heidelberg.de/de/studium/erasmus-elan-co-incoming-outgoing/outgoing


Was ist vor dem Aufenthalt zu tun?

• Alle Infos zu administrativen Schritten erhalten Sie bei der Zusage

• Kurswahl planen und mit den Studienberatern des Historischen Seminars

absprechen

• Learning Agreement ausfüllen und unterzeichnen lassen

→ Alle Infos finden Sie auch im Moodlekurs 0500 HIST 
Informationspalattform | Auslandsstudium



Dr. Werner Bomm
Informationen zur Anrechnung von Studienleistungen





ELAN – Was ist das?
Multilaterales europäisches Netzwerk zur

interdisziplinären Forschung und Austausch im Sinne
der Artes liberales

• Zielgruppe: fortgeschrittene Heidelberger Studierende der Geschichte 
und Europ. Kunstgeschichte mit überdurchschnittlichen Leistungen

• Länge: bis zu 10 Monate (aufteilbar auf zwei Partner)

• Besondere Voraussetzung:
Durchführung eines eigenen Forschungsprojekts (Betreuung durch 
Dozenten in Heidelberg)

In Sachen Finanzierung und Versicherungen gelten die schon gegebenen 
Hinweise.

Bewerbungsfrist: 15. Januar 2026 (Bewerbung auf Englisch!)
Weitere Informationen: Heidelberger Elan Webseite

Herrad von Hohenburg (um 1180):
Philosophia et septem artes liberales

https://www.kunst.uni-heidelberg.de/de/studium/im-studium/studium-international/elan


Bewerbungsunterlagen für Elan:
• application form (integriert u.a.: Motivationsschreiben, Prioritäten und 

Projektskizze)
→ Erhältlich auf der Website des Programms
• tabellarischer Lebenslauf
• Transcript of Records
• Abiturzeugnis (; für Masterstudierende zusätzlich Bachelorzeugnis)
• [Sprachnachweise, Praktikumszeugnisse etc.]

→ Bewerbungsfrist: 15.01.2026 / auf Englisch! 

(Zu senden an: erasmus.geschichte@zegk.uni-heidelberg.de)

Wichtig: Im Gegensatz zu Erasmus-Mobilitäten entscheiden die Partner, welche 
Kandidat*innen sie aufnehmen wollen!

https://www.kunst.uni-heidelberg.de/de/studium/im-studium/studium-international/elan
mailto:erasmus.geschichte@zegk.uni-heidelberg.de


Das ELAN-Zertifikat

Notwendige Voraussetzungen
1. Min. 15 ECTS an der Partnerinstitution (in Kursen, die den Liberal Arts zuzurechnen sind) 
2. Fremdsprachenkurse oder Kurse, die in der Landessprache unterrichtet werden, (u.U. kombinierbar mit 
Kursen zur Einführung in die betreffende Kultur) von 5 ECTS
3. Abschluss des Forschungsprojektes (Bewertung min. 2,3)
4. Erfahrungsbericht (700–1000 Wörter)

Wichtig: Nominelle Deadline für alle Nachweise liegt 1 Monat nach Ende der Mobilität. Wenn Sie Dinge erst 
später nachreichen können, informieren Sie uns! Dann lassen wir viel Spielraum zu.



Das ELAN-Zertifikat

Weitere Voraussetzungen (; zu erfüllen sind min. zwei Punkte):
1. Studium (in) einer weiteren Fremdsprache (5 ECTS)
2. Praktika (Bezug zu Liberal Arts; Mindestdauer eine Woche)
3. Teilnahme an Intensive Study Programmes oder Summer Schools
4. Teilnahme an MOOCs 
5. Teilnahme (als Referent*in oder Besucher*in) an oder Planung einer wissenschaftlichen Konferenz mit Bezug 
zu den Liberal Arts
6. Gruppenprojekt: interdisziplinär und/oder reflektierend über die Bedeutung der Geisteswissenschaften in 
der Gegenwart 
7. Studierende können Alternativen zu Punkt 1–6 einbringen (nach Zustimmung des Koordinators)

Fragen Sie bitte rechtzeitig bei uns unter erasmus.geschichte@zegk.uni-heidelberg.de nach, ob Ihre Planungen 
den Anforderungen entsprechen!

Wichtig: Nominelle Deadline für alle Nachweise liegt 1 Monat nach Ende der Mobilität. Wenn Sie Dinge erst 
später nachreichen können, informieren Sie uns! Dann lassen wir viel Spielraum zu.

mailto:erasmus.geschichte@zegk.uni-heidelberg.de


Alle Infos gebündelt – das Student Handbook

→ Herunterzuladen auf der Webseite des Programms

https://www.kunst.uni-heidelberg.de/de/studium/im-studium/studium-international/elan


Welche Partneruniversitäten gibt es?



• Basel
• Bristol

• Budapest
• Catania
• Coimbra
• Dijon

• Dublin
• Durham
• Genf
• Granada
• Graz
• Huddinge

(Schweden)
• Istanbul
• Kopenhagen
• Krakau
• Leuven
• Limoges

• London

• Luzern
• Mailand

• Nantes
• Oslo

• Pamplona
• Paris
• Poitiers
• Prag
• Rom
• Salamanca

• Salzburg
• Siena
• Thessaloniki
• Tallinn

• Turku
• Utrecht
• Warschau
• Wien
• Zagreb

Austauschziele

Legende:
Erasmus+
ELAN
Beide Programme



Partneruniversitäten Erasmus

• Besonderheit 4 EU+ (Mailand, Kopenhagen, 
Prag, Genf, Sorbonne)

• Verträge mit UK bestehen weiterhin

• Ab 04/2025: Electronic Travel 

Authorisation (ETA) verpflichtend

→ Ab 03/2025: Beantragung möglich

→ Weitere Infos hier

• SELT-Sprachnachweis

• Studienplätze v.a. für 

Bacherlorstudierende

https://www.gov.uk/guidance/check-when-you-can-get-an-electronic-travel-authorisation-eta


Partneruniversitäten Elan



Sprachanforderungen

• Viele Gastunis veranstalten vor Vorlesungsbeginn Intensivsprachkurse in der Landessprache

• An manchen Unis zählt auch das Abitur als Nachweis! 

• Es gibt große Unterschiede z.B. fordert das Institut Catholique (Paris) keinen 
Sprachnachweis, wohingegen die Sorbonne einen Nachweis (Delf oder Zentrales
Sprachlabor) über B2 verlangt

• Die Mehrheit der Partneruniversitäten verlangt keinen Sprachnachweis, aber meist gibt es 
nur wenige Kurse auf Englisch

Informieren Sie sich eigenständig auf den Webseiten der jeweiligen Partnerunis!

Wichtig: Der Sprachnachweis kann bis spätestens zur Einschreibung an der Gastuniversität nachgereicht werden. Bitte 
geben Sie in Ihrer Bewerbung an, ob Sie bereits Kenntnisse in der Landessprache besitzen oder gerade dabei sind, sie zu 
erwerben. 



Unterbringung im Gastland

• Die Gastuniversitäten bemühen sich in der Regel um eine geeignete
Unterbringung von Erasmus-Studierenden

• Erfahrungsgemäß gibt es jedoch Engpässe bei der Zimmervermittlung

Tipps:

• Früh anfangen, selbstständig zu suchen

• Kontakte nutzen (bspw. ehemalige Erasmusstudierende)



Erfahrungsbericht

Sophie Welkenbach

• Austauschprogramm: Erasmus+

• Gastuniversität: Université de Poitiers

• Fachsemester zum Zeitpunkt des Aufenthaltes: 5. FS (WiSe 24/25)

• Dauer des Aufenthaltes: Ein Semester

• Sprachniveau vor dem Aufenthalt: C1





• Bei allen administrativen Fragen: Auslandsamt / Dezernat für
Internationale Beziehungen

ERASMUS-Koordinatorin (universitätsweit)
Alexandra Braye
E-Mail: erasmus-koordinierung@zuv.uni-heidelberg.de

Infozimmer Auslandsstudium
Video-Sprechstunden per Hei-Conf
dienstags und donnerstags 10-12 Uhr
nach Anmeldung per E-Mail

mailto:erasmus-koordinierung@zuv.uni-heidelberg.de
https://www.uni-heidelberg.de/de/studium/service-beratung/infozimmer-studium-im-ausland


• Bei allen Fragen zu Studienplanung und Leistungsanrechnung:
Fachstudienberater (Historisches Seminar):

Dr. Werner Bomm
E-Mail: werner.bomm@zegk.uni-heidelberg.de

Dr. Aaron Vanides
E-Mail: aaron.vanides@zegk.uni-heidelberg.de

Dr. Kilian Schultes
E-Mail: kilian.schultes@zegk.uni-heidelberg.de

Sprechstunden: siehe Webseite.

mailto:werner.bomm@zegk.uni-heidelberg.de
mailto:aaron.vanides@zegk.uni-heidelberg.de
mailto:kilian.schultes@zegk.uni-heidelberg.de
https://www.uni-heidelberg.de/fakultaeten/philosophie/zegk/histsem/mitglieder/sprechstunden_lsf.html


Bei sonstigen Unsicherheiten und Fragen:

• Erasmus-Koordinator: Tim Ehrmann

Sprechstunde: nach Vereinbarung (auch online)

• Erasmus-Assistentin: Sophie Welkenbach

Erste Anlaufstelle für Fragen rund um das Erasmusstudium

Alle Anfragen richten Sie bitte an: erasmus.geschichte@zegk.uni-heidelberg.de

mailto:erasmus.geschichte@zegk.uni-heidelberg.de


Die wichtigsten Infos finden Sie (wie auch diese Präsentation) in 
unserem Moodlekurs

0500 HIST Informationsplattform| Auslandsstudium 
(Kurs-Nr.: 30012; kein Passwort)

https://moodle.uni-heidelberg.de/course/view.php?id=30012


Deutsch-französischer 
Masterstudiengang 

Geschichtswissenschaften

Universität Heidelberg – EHESS (Paris)
https://www.hist.uni-

heidelberg.de/de/studium/studiengaenge-ba-
ma-m-ed/deutsch-franzoesischer-master-in-

geschichtswissenschaften-und-deutsch-
franzoesisches



Zentrale Übersicht der 
Studiengänge
ODER:
Website des 
Historischen Seminars
➔

Deutsch-französischer 
Master in 
Geschichtswissenschaft
en
➔

Programmwebsite
Zulassungsordnung
Prüfungsordnung
Modulhandbuch







BINATIONAL UND FORSCHUNGSORIENTIERT

Ein Jahr in Paris/Aubervilliers (Campus Condorcet), eines in Heidelberg mit idealen 
Studien- und Forschungsbedingungen

Forschungsorientierung und Doppelbetreuung von Anfang an: Bewerbung mit Skizze des 
Forschungsvorhabens (Wahlfreiheit über dt.-frz. Themen hinaus, in allen Epochen)

Ateliers: Intensiver Austausch innerhalb des Studiengangs (ein zwei-/dreitägiges 
Gesamttreffen des Master- und Doktorandenprogramms pro Semester)

Vernetzung im Studierenden- und Alumniverein HEIPAR e.V.: www.heipar.eu

Finanzielle Förderung durch die deutsch-französische Hochschule (DFH/UFA)

Masterurkunde und -zeugnis beider Hochschulen ➔ ideale Zugangsvoraussetzungen 
zum Arbeitsmarkt in Frankreich und Deutschland

Möglichkeit der Fortsetzung des Studiums im deutsch-französischen, DFH-geförderten 
Doktorandenprogramm (PhD-track) der Universität Heidelberg und der EHESS





BEWERBUNG: BIS ANFANG JULI 2026

Vorbesprechung in Fachstudienberatung im Mai/Juni 2026 empfohlen

„Forschungsskizze“: jeweils ca. 3000 Zeichen in dt. und frz. Sprache, Angaben zu 
möglicher Literatur und Quellen ➔ anpassungsfähig, dient v.a. der Betreuungssuche

Formale Doppelbewerbung: heiCO (HD) und eCandidat/monMaster (EHESS)

Frist: Anfang Juli 2026, Termin wird Anfang April auf der Website bekanntgegeben

Sprachkenntnisse: Deutsch und Französisch (mind. B2 mit Note „gut“), weitere moderne 
Fremdsprache und je nach Epoche und Forschungsprojekt z.B. Latein etc.

Rückmeldung zur Zulassung bis Mitte Juli 2026







ANSPRECHPARTNER

Fachstudienberatung:
Florian Pfeiffer, M.A.
Sprechstunde: mittwochs, 16-17 Uhr oder nach Vereinbarung

https://www.hist.uni-heidelberg.de/de/studium/studiengaenge-ba-ma-m-ed/deutsch-franzoesischer-master-in-
geschichtswissenschaften-und-deutsch-franzoesisches



https://www.hist.uni-heidelberg.de/de/studium/studiengaenge-ba-ma-m-ed/deutsch-franzoesischer-
master-in-geschichtswissenschaften-und-deutsch-franzoesisches
https://www.ehess.fr/fr/vie-%C3%A9tudiante/pr%C3%A9sentation-master-histoire

WEITERE INFORMATIONEN

Programmwebsite 
Universität Heidelberg

Broschüre der Mention 
Histoire der EHESS

https://www.hist.uni-heidelberg.de/de/studium/studiengaenge-ba-ma-m-ed/deutsch-franzoesischer-master-in-geschichtswissenschaften-und-deutsch-franzoesisches
https://www.ehess.fr/fr/vie-%C3%A9tudiante/pr%C3%A9sentation-master-histoire


FRAGEN? ☺



Auslandsaufenthalte
während des Studiums

Möglichkeiten & Voraussetzungen



Warum ins Ausland? Was, wann wie lange?

Austauschprogramme an der UHD 

Bewerbung und Voraussetzungen

Finanzierung 

International@Home

Kontakt 

Inhalt

1

2

3

4

5

6

https://pixabay.com/photos/map-tourism-lost-direction-guide-4152197/



Auslandsaufenthalt -

Warum?

„Die beste 
Entscheidung, die 

ich jemals 
getroffen habe.“

„Mein Auslandssemester 
hat mir gezeigt, wie 

vielfältig die Welt wirklich 
ist und wie viel ich schaffen 

kann!“

„Wer die Welt 
erlebt, versteht sie 

besser.“

„Lernen endet nicht im 
Hörsaal – manchmal 

beginnt es erst im 
Ausland.“

https://pixabay.com/photos/globe-map-world-miniature-travel-5566476/



F
r

e
m

d
s

p
r

a
c

h
e

n
e

r
w

e
r

b

O
rie

nt
ie

ru
ng

 u
nd

 W
ei

te
rq

ua
lif

iz
ie

ru
ng

Netzwerken/Zusammenarbeit in internationalen Projekten

Auslandsaufenthalt -
Warum?



Studium 

Praktikum 

Sprachkurs

Forschungsaufenthalt

Individuell / Austauschprogramm

abhängig von persönlicher Zielsetzung 
und zeitlichen Möglichkeiten

Auslandsaufenthalt -

Art? Dauer?

1

2

3

4

5



● Zeitpunkt im Studienverlauf überdenken

● Ein Semester oder ein ganzes akademisches Jahr?

● Eventuell abweichende Semesterzeiten beachten

● Sprachliche Vorbereitung 

● Bewerbungsfristen an Universitäten und Vorlaufzeit für Stipendien 

beachten

Alles in allem gilt: Rechtzeitig mit der Planung beginnen!

Auslandsaufenthalt -
Wann?

https://pixabay.com/photos/cruising-world-earth-globe-asia-4057621/



Ein Auslandsaufenthalt -

Wohin?

https://w ww.uni-heidelberg.de/de/studium/studium-international/studium-im-ausland

https://www.uni-heidelberg.de/de/studium/studium-international/studium-im-ausland


• Mobilitätsprogramm der EU

• fachgebunden

• Koordination am Institut

• keine Studiengebühren an der ausländischen Partneruniversität

• monatlicher Mobilitätszuschuss

• Learning Agreement 

• Erasmus Weltweit außerhalb der EU

Studium

https://pixabay.com/photos/european-flag-european-elections-4777467/

Weitere Informationen: 

http://www.uni-heidelberg.de/international/erasmus/outgoing/
https://www.uni-heidelberg.de/de/international/erasmus/partnerlaender



Praktika-Programm

• für Studierende und Absolventen

• 2 – 12 Monate

• Praktikumsstelle muss selbst gesucht werden

• Monatlicher Mobilitätszuschuss

• Learning Agreement 

Weitere Informationen:

https://www.h-ka.de/koor/erasmus-praktikum
www.uniheidelberg.de/international/erasmus/placement/

https://pixabay.com/photos/laboratory-analysis-chemistry-2815641/

https://www.h-ka.de/koor/erasmus-praktikum
http://www.uni-heidelberg.de/international/erasmus/placement/


Sorbonne Université
Heidelberg University 
Charles University Prague
University of Warsaw
University of Copenhagen
Università Degli Studi di Milano
University of Geneva
Paris-Panthéon-Assas University

Kooperierende Universitäten:

Students: https://4euplus.eu/4EU-485.html

https://www.uni-heidelberg.de/de/4eu-
european-university-alliance

https://4euplus.eu/4EU-485.html
https://www.uni-heidelberg.de/de/4eu-european-university-alliance


Bilaterale Austauschprogramme

Austauschprogramme
Universität Heidelberg

• Kooperationen der Universität Heidelberg

• fächerübergreifend

• Koordination über Dezernat Internationale Beziehungen

• Studiengebührenerlass

• Bewerbung auf zusätzliche Stipendien möglich



Bilaterale Austauschprogramme

Austauschprogramme
Universität Heidelberg

• Bewerbung und Auswahlverfahren an der Universität Heidelberg 

• vereinfachtes Zulassungsverfahren an der Gasthochschule

• Erlass der Studiengebühren

• 1- 2 Semester 

• Sommersprachkurse

https://pixabay.com/photos/girl-woman-hair-braids-3959203/



Voraussetzungen

Immatrikulation an der Universität Heidelberg
*Auch während des Auslandsaufenthalts!*

Soziale und kommunikative Kompetenz

Gute akademische 
Leistungen

Gute (englische) 
Sprachkenntnisse

Überzeugendes, gut recherchiertes 
Studienvorhaben

https://heidicon.ub.uni-heidelberg.de/iiif/2/149702%3A166256



Bewerbungsverfahren

Bewerbungsdokumente & Auswahlgespräch 

• gute Vorabinformation

• überzeugende akademische Leistungen

• konkrete Studienplanung 

• Vollständigkeit und Sorgfalt

• Eingang vor Bewerbungsschluss



Studieren weltweit – Erlebe es!

https://w ww.studieren-weltweit.de/



Verlängert sich mein Studium 

durch einen Auslandsaufenthalt?

Beurlaubung: 

Für ein Auslandsstudium können Sie sich beurlauben lassen, d.h. die 

Hochschulsemester werden weitergezählt, nicht aber die Fachsemester.

Anrechnung:

Studienleistungen aus dem Ausland können 

angerechnet werden

gute Planung und Absprache mit der Fachstudienberatung

https://pixabay.com/photos/berlin-world-clock-alexanderplatz-5289802/



Finanzierung

• Erlass der Studiengebühren

• Informieren Sie sich über die Lebenshaltungskosten im Zielland

• Berücksichtigen Sie weitere Kosten (Anreise, Gebühren, Versicherung, …) 

Stipendien

Baden-Württemberg Stiftung  www.bwstiftung.de

Stipendien des DAAD = Deutscher Akademischer Austauschdienst z.B. Jahresstipendien für 
Studierende u.  Graduierte, Bewerbung direkt beim DAAD (www.daad.de/ausland/de)

Stipendiendatenbank: www.auslands-stipendien.de

Stipendienlotse - https://www.mystipendium.de/



Finanzierung

Sonderfall: DAAD-PROMOS

• Kürzere, individuell organisierte, Studien- und Forschungsaufenthalte 

• Praktika außerhalb EU/EWR und Türkei (6 Wochen – 6 Monate)

• Sprachkurse (3 Wochen – 6 Monate)

• Fachkurse (1 – 6 Wochen)

Bewerbung an der Universität Heidelberg

https://www.uni-heidelberg.de/de/studium/studium-international/studium-im-ausland/stipendien-und-finanzierung/stipendienprogramme

Länderinformationen DAAD: https://www.daad.de/de/laenderinformationen/

https://www.uni-heidelberg.de/de/studium/studium-international/studium-im-ausland/stipendien-und-finanzierung/stipendienprogramme
https://www.daad.de/de/laenderinformationen/


Weitere Optionen

Auslands-BAföG

• fachorientierte Studienaufenthalte mind. ein Semester

• Studiengebühren bis zu 5.600 Euro pro Jahr

• Reisekosten Zuschuss

• Zuschuss für Auslandskrankenversicherung

• Antragstellung mind. 6 Monate vor Auslandsaufenthalt  

Bildungskredit

Mehr Information: www.uniheidelberg.de/studium/international/ausland/auslands-bafoeg.html

http://www.uniheidelberg.de/studium/international/ausland/auslands-bafoeg.html


International@home

Internationale Studierendengruppen (z. B. AEGEE, ESN, IAESTE)

Fremdsprachen lernen / Kontakte knüpfen / Austauschen / Unterstützen
heiSKILLS Zentrales Sprachlabor
https://www.uni-heidelberg.de/zsl/ 

1

Sprachpartnerprogramm am IDF 
https://www.idf.uni-heidelberg.de/institut/tandemprogramm/aktuelles.html

2

Buddy-Programm für ausländische Studierende (ab dem 3. Fachsemester)  
https://www.uni-heidelberg.de/de/studium/service-beratung/buddy-
programm-fuer-internationale-studierende

3

4

https://heidicon.ub.uni-heidelberg.de/iiif/2/149711%3A166265



Weitere Informationen

Dezernat Internationale Beziehungen

Info Center Studium und Praktikum im 
Ausland

www.uni-heidelberg.de/auslandsstudium.de

Öffnungszeiten

Mo, Mi, Fr: 10-16 Uhr
Di: 11-15:30 Uhr
Do: 11-16 Uhr

Einfach reinkommen!
Fischmarkt 2, 69117 HD, Zimmer 103
Videosprechstunde über HeiConf nach Terminvereinbarung



auslandsstudium@zuv.uni-heidelberg.de
braye@zuv.uni-heidelberg.de
Tel: 06221 54 12731

Sprechstunde:
Mo – Fr 10-12 Uhr/ 13 – 15 Uhr nach Vereinbarung
auch Videosprechstunde möglich

Noch Fragen?

https://pixabay.com/photos/usa-america-grand-canyon-travel-2647096/


